
Schöfweg/Innernzell. Der ver-
waiste Schulgarten an der Grund-
schule Schöfweg wurde auf Initia-
tive von Fachoberlehrerin Susan-
ne Pöhn wiederbelebt. Sie erstell-
te einen Pflanzplan, motivierte
die Kinder und besprach ihre Vor-
gehensweise mit dem örtlichen
Gartenbauverein.

Nun pflanzte die zweite Klasse
Radieschen, Tomaten, Karotten
und Salat in die bereits vorhande-
nen Hochbeete, die Mitglieder
des Gartenbauvereins spendeten
zwei Heidelbeerstauden und nun
beobachtet man das Wachstum
der eingesetzten Pflanzen.

Auch in Innernzell haben die
Kinder gruppenweise mit Hilfe
des Gartenbauvereins um Initia-
torin Claudia Fischer und ihren
Helfern in Pflanzkisten Tomaten
und Gurken angebaut. Die Anlage
wird von den Buben und Mäd-
chen gehegt und gepflegt und das
„Wachsen“ wird in den Pflanzta-
gebüchern dokumentiert.

Mit großer Erwartung freuen
sich die „Schulgärtner“ nun auf
die zu erntenden Lebensmittel in

Gärtnern als Schulfach

ein paar Wochen. Ziel beider Ak-
tionen ist, dass die Kids durch das
Betreuen und Beobachten einen
engen Bezug zu gesunden und
heimischen Lebensmitteln her-
stellen können.

Schulleiterin Corinna Lang be-
dankte sich bei allen Beteiligten
und meinte: „Als Umweltschule
setzen wir auf gesunde Bio-Le-
bensmittel.“ − col

Grundschüler bauten in Schöfweg und Innernzell Gemüse und Salat an
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Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 35,90 Euro einschließl. Zustellge-
bühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur sechs Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen schriftlich im Verlag vorliegen. Wäh-
rend einer vereinbarten Bezugszeit bleiben
Preisveränderungen vorbehalten. Bei Bezugs-
unterbrechungen von mindestens sechs auf-
einander folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag
eine Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus
Bezugsunterbrechungen ergeben, werden
verrechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung
infolge höherer Gewalt, Streik oder Aussper-
rung besteht kein Anspruch auf Entschädi-
gung. Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 63
vom 1. Januar 2019. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage I. Quartal
2019: PNP gesamt 157 226

(incl. Paper) und 150 433 (ohne Paper). Ge-
druckt auf Recycling-Papier mit mindestens
75 Prozent Altpapier-Anteil.
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Vermarkten Sie Ihr Schlachtvieh professionell!
• Regionale Schlachtung
• Bis 17 Cent / kg Zuschläge für QS/QM Schlachtkühe
• Bis 65 Cent / kg Zuschläge für Bio Tiere
• Abrechnung und Zahlung innerhalb einer Woche
www.stegbauer-online.de � 08505-91680

Lebendes Geflügel
Lieferung jeden Freitag!
Brüterei Streif, Tel. 0 85 38 / 2 69

ZÄRTLICHE JANA! 0151-22721093

NIKA bis 03.06. � 0175-1074078

Eva’s gr. OW 100 EE � 0176-25630048

Grafenau. Zum Volks-
musikabend im Rahmen
des 34. Grafenauer Frühling
lädt Kreisheimatpfleger
Karl-Heinz Reimeier am 29.
Mai um 19 Uhr in die
Propst-Seyberer-Mittel-
schule ein.

Es wirken mit: Die Lenze-
rischen, Theresienthal,
Klingenbrunner Männer-
chor, Hirmon-Blos’n Bi-
schofsmais und Lothar
Spranger aus Deggendorf
mit Balladen und Couplets
auf der Concertina.

Karten gibt’s in allen
PNP-Geschäftsstellen und
an der Abendkasse. − red

Volksmusik beim „Frühling“
Am Mittwoch, 29. Mai, in der Propst-Seyberer-MittelschuleGrafenau. Eine Kombina-

tion aus mentalem Coa-
ching und autogenem Trai-
ning verhilft in eine Tiefen-
entspannung zu versetzen,
die effektiv gegen Prüfungs-
ängste und innere Nervosi-
tät wirkt. Ein entspannter
Kopf lässt entspannt denken
und Blackouts gehören der
Vergangenheit an. Die
Volkshochschule bietet da-
zu ein Seminar „Fit für die
Prüfung“ am Dienstag, 28.
Mai, von 17 bis 19 Uhr im
Vhs-Seminarraum, OG 1,
Frauenberg 17, in Grafenau
an. Die Leitung hat Monika
Maria Eder-Strobel. Anmel-
dung unter 3 08551/57-370
oder online auf www.vhs-
freyung-grafenau.de. − red

Fit für die
Prüfung

Irisches Trio „Woodwind &Steel“ begeisterte bei Knödel-Weber

Die Innernzeller Schüler haben mit ihren Helfern Gurken und Tomaten in Pflanzeimern angebaut.

Der verwaiste Schulgarten in
Schöfweg wurde wiederbelebt. Ra-
dieschen, Tomaten, Karotten, Salat
und Heidelbeeren sollen gedeihen.
Hier bepflanzen Zweitklässler ein
Hochbeet. − Fotos: Schule
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CHRISTLICHES

KINDERHILFSWERK

HILFE für Kinder
in Not
Kto 3 32 32 0 0 /

BLZ 100 20 500

Die Hirmon-Blos’n aus Bischofsmais ist beim Volksmusikabend dabei. − Foto: privat

Lichteneck. Von ihrem Naturell
her sind sich Iren und Waldler
ähnlich – Landschaft, Geschichte
und die schönen und traurigen
Seiten des Lebens sind vergleich-
bar. So wundert es nicht, dass der
mit „Irish Folk & Entertainment“
überschriebene Abend im Rah-
men des „Grafenauer Früh-
ling“schnell ausverkauft war.

Der Saal des Knödel-Weber war
eng bestuhlt und an der Theke ei-
nen Stock tiefer gab es auch Gui-
ness zum Mitnehmen. Beste Zuta-
ten für einen imaginären Pub-Be-
such, den das Trio „Woodwind &
Steel“quasi als Rahmenhandlung
vorgab und als Geräuschkulisse
vom Band einblendete: Stimmen-
gewirr, Gläserklirren, Musik...

Wie in einem „Singing Pub“ auf
der grünen Insel legten die Musi-
ker gleich los: der vielseitige Ed O’
Casey, der Chef des Trios, der die
Rahmentrommel Bodhran und
Gitarre spielt, singt und Anekdo-
ten erzählt, die Soloflötistin und
Sängerin Ann O‘Casey und Gitar-
rist Robin – für den der Auftritt mit
den O’Caseys in Lichteneck eine

Pub-Tour in Lichteneck
Premiere war. Das Publikum
nahm den Schwung mit und war
von Anfang an begeistert dabei.

Das Pub gilt vielen Iren als „ver-
längertes Wohnzimmer“. Hier
spielt sich das Leben in all seinen
Facetten ab. Es wird gefeiert, ge-
lacht, getrauert. Mit trockenem
Humor servierte der sympathi-
sche Entertainer so manchen
Pub-„Cocktail“ – etwa von dem
93-Jährigen, der 73 Jahre lang je-
den Tag in seiner Stammkneipe in
Newcastle war und selbst im Sarg
dort hingebracht werden wollte.
Oder Tim Finigan, der während
seiner Totenwache durch zufällig
verschüttetes „Water of Life“ wie-
der zurück ins Leben fand.

Manchmal unterstützt ihn Ann
O‘Casey mit zweiter Singstimme,
meistens aber lässt die geniale
Flötistin ihre Finger nur so über
die Tin-Whistle, die Low-Whistle,
die Irish-Wood-Flute oder die
Querflöte wandern, dass einem –
auch ohne Bier und Whisky – allei-
ne vom Zuschauen her schwind-
lig werden konnte.

Den ruhigen, begleitenden Part
übernahm bei allen Stücken Gi-

tarrist Robin. Denn irische Musik,
das sind nicht allein Kneipenlie-
der, das sind auch melancholi-
sche Melodien, die von unerfüll-
ter Liebe, Hunger, Elend, Auswan-
derung und Heimweh erzählen.

Apropos Auswanderung: Annie
Moore, die als erste irische Aus-
wanderin 1892 auf Ellis Island vor
New York ankam, folgten viele
Hunderttausende. Darunter auch
der Ur-Ur-Urgroßvater des frühe-
ren US-Präsidenten Barack Oba-
ma. Als Abkömmling irischer Aus-
wanderer ist Obama übrigens un-
ter den Präsidenten nicht allein.
21 weitere stammten Generatio-
nen zurück von der Grünen Insel.
„2011 machte sich Präsident Oba-
ma bei einem Besuch in Irland auf
die Suche nach dem verlorenen
Apostroph nach dem O“, verriet
O’Casey verschmitzt.

Die Pub-Tour ging in Lichten-
eck nach ein paar Zugaben zur
„Sperrstunde“ zu Ende, der Ge-
sprächsstoff zu dem tollen iri-
schen Abend ging den begeister-
ten Zuhörern aber so schnell
nicht aus. Ursula Langesee

„My wild Irish Rose“ singt Ed O‘Casey, Chef des Trios „Woodwind & Steel“, und überreicht sie dann Flötistin Ann
O’Casey. Robin an der Gitarre spielt in Lichteneck das erste Mal bei der Irish Folk Band mit. − Foto: Langesee
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